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                         St. Georg-Schule                                                      Kath.  Grundschule der Stadt Emmerich am Rhein
Liebe Eltern,

Sie halten den St. Georg-Boten in der 3.Auflage in Ihren Händen. Unsere Idee zu Beginn war es,  ihn jeweils vor den Ferien heraus-zugeben. Die Erfahrung zeigt uns, dass die Wochen doch recht schnell vorbeiziehen und wir nun schon kurz vor dem Schuljahresende stehen.

Somit ist diese Ausgabe wieder mit vielen Ereignissen gefüllt, die uns  das Schuljahr so kurzweilig haben erscheinen lassen.

                                  Viel Spaß beim Lesen.
Liebe/r Leser/in,                                                                                                              bei der Lektüre des St. Georg-Boten werden Sie erfahren, was während eines ganzen Schuljahres neben der unterrichtlichen und erzieherischen Tätigkeit an unserer St. Georg-Schule stattfindet. An vielen Terminen und Ereignissen sind helfende Elternhände im Einsatz: Unser Dank gilt  Allen,  die sich auch in diesem Jahr wieder engagiert in unser Schulleben eingeklinkt und es mit ihrem Einsatz,  ihren Ideen und der uns geschenkten Zeit zu einem für alle offenen, lebhaften und harmonischen Schulleben gemacht haben – zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler.                               Danke an sie Alle.

                                                                                                             Der alljährliche Höhepunkt zu Beginn eines Schuljahres ist die Einschulung unserer Schulneulinge. Mit einem Gottesdienst starteten sie am 21.August in ihren großen Tag, auf dem Schulhof wurden sie dann von der ganzen Schulgemeinde mit einem Lied und kleinen Vorführungen zum Schulalltag begrüßt. Im Anschluss daran gingen sie mit ihren Lehrerinnen in ihre Klassen, während die Eltern und Verwandten auf dem Schulhof bei wunderbarem Wetter und einem Frühstück (von unserem Förderverein organisiert und angeboten) miteinander ins Gespräch kommen konnten. Nach der dritten Stunde war ihr erster Schultag beendet, und die Kinder hatten noch reichlich Zeit diesen bedeutsamen Tag im Familienkreis zu feiern.
Am 26.August machte  der Weihbischof Theising einen Arbeitsbesuch in der Pfarrgemeinde und besuchte unsere Schule zu diesem Anlass. Gemeinsam mit der Pastoralreferentin Frau Museler nahmen sie an einer Religionsstunde in der Klasse 4a teil. Danach ergab sich  die Möglichkeit eines  Gespräches der Beiden mit  einigen Kolleginnen und der Schul-leiterin. Gesprächsthema war vor allem das Katholische Profil unserer Schule und die gute Vernetzung der St.Georg-Schule mit der Pfarrgemeinde, aber auch mit den ortsansässigen Vereinen. 
Einen Tag später gab es für die Dritt- und Vierklässler den heiß ersehnten  „Spaß im Bad“ im Embricana. Der StadtSportBund Emmerich lädt alljährlich dazu ein und bietet den Kindern reichlich Abwechslung zum normalen Schulalltag  im Klassenraum.
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                                                                                                Am 04.September wurden die Elternlotsen durch die Kreispolizei Kleve  für den Dienst auf der Straße geschult. Viele Eltern, auch Großeltern oder andere Verwandte und Bekannte unserer Schülerinnen und Schüler erklären sich bereit vor dem Unterrichtsbeginn  an der Querungshilfe die Kinder sicher über die B8 zu geleiten. 
Der Hüthumer Musikverein bietet erstmalig im Musikraum unserer Schule eine Musik-AG für die Erst- und Zweitklässler an. Die interessierten Kinder starteten damit am September. Der Kurs läuft über ein  Schuljahr. Die Kinder erwerben die grundlegenden Notenkenntnisse und erlernen das Instrument der Blockflöte. Zum Schulfest am 19. Juni bereiten sie zur Zeit eine kleine Kostprobe für Sie vor. 

Zum Lesekonzept unserer Schule gehört auch die Teilnahme am          LL-LL Rotary Projekt. Lebenslanges Lesen Lernen – damit  unterstützt Rotary den Leselernprozess und erweitert den Lesehorizont unserer Kinder. Mit einem Klassensatz eines interessanten Buches, in diesem Jahr war es „Das Schlossgespenst“, besuchten die beiden Paten  Frau Arens und Herr Dr. Pfirrmann  am 10. September die Klasse 2, stellten das Buch vor, lasen mit den Kindern und erzählten auch über sich und ihre Tätigkeit als Lesepaten. Auch konnten die Kinder Fragen stellen, wovon sie lebhaft Gebrauch machten.
Die Viertklässler erhielten am 09. Und 10. September die 1.Hilfe-Ausbildung durch Frau Schoofs vom Malteser-Hilfsdienst und konnten so in ihre verantwortungsvolle Pausenbegleitung entlassen werden. Sie sind die Ansprechpartner für kleine Blessuren, halten Pflaster und Kühl-Pads vor,  wissen wie sie helfen und trösten können und entscheiden, wann im Falle einer größeren Verletzung sie sich an die Aufsicht wenden müssen. Neben dieser verantwortungsvollen Aufgabe übernimmt der Jahrgang 4 ebenfalls die eigenständige Spielzeugsausleihe während der großen Pause.

Zeitig vor der dunklen Jahreszeit kontrollierten Polizisten der Polizeidienststelle Emmerich am 16. September die Fahrräder unserer
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Kinder auf Mängel. Überprüft wurden: Glocke, Vorderradbremse, Schein-werfer, einwandfreie Bereifung, Tretstrahler, Hinterradbremse,  Rücklicht, Speichenstrahler oder Leuchtstreifen und sonstige Mängel. Auch diese  Fahrradüberprüfung in allen Klassen ist ein wichtiger Baustein  unseres Verkehrssicherheitskonzeptes. 


                                                                                                                 Genau seit dem  21. Oktober, dem Tag der Einweihung unseres i-Pad-Raumes, verfügt unsere St.Georg-Schule über einen Klassensatz hochkarätiger i-Pads – worauf wir sehr stolz, aber  auch dankbar sind – denn unser unglaublich aktiver Förderverein hat es möglich gemacht, dass wir nun unseren Unterricht mit diesem Neuen Medium bereichern können. Frau Bühren unsere pädagogische Medienfachfrau arbeitete dabei sehr eng mit Herrn Hoeymakers, unserem Technikspezialisten zusammen. Mit einer entsprechenden Schulung und zwei im Stundenplan verankerten  Medienstunden ist es uns gelungen, die Kinder und auch die Kolleginnen an dieses neue Unterrichtsmedium heranzuführen. Zu unserem Schulfest am 19. Juni ist die Tür des i-Pad Raumes für Sie eine Offene Tür. Wie diese Medien in unseren Unterricht einbezogen werden, das wollen wir Ihnen dann gern zeigen.
Am Tag der Klingenden Instrumente stellte der  Musikverein Hüthum sich allen Schülerinnen und Schülern  unserer Schule vor. Frau Hoelke und Herr Jantzen brachten Blasinstrumente mit, an denen sich auch die Kinder einmal ausprobieren durften; weiterhin konnten sie eine Menge über den Musikverein und das Musizieren eines Instrumentes  erfahren. 

Die Eltern der Schulneulinge hatten am Tag der Offenen Tür  am 23.Oktober die Möglichkeit, sich über unsere Schule zu informieren: die Schulgebäude, die Klassenräume und nicht zuletzt die pädagogischen Konzepte und Arbeitsmaterialien wurden den Eltern vorgestellt. Auch wurden die Möglichkeiten der Schule Plus und der OGS oder auch die Aktivitäten unseres Fördervereines transparent gemacht. Alle kleinen und großen Fragen konnten an dieser Stelle beantwortet werden.
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Unser Förderverein und seine Börsen –  ein Erfolgsrezept! Am 25.Oktober fand traditionell für den Monat Oktober wieder die Herbstbörse statt. Hier wurden gebrauchte gut erhaltene Kleidung, Spiele, Kinderfahrzeuge und Kinderbücher an neue Besitzer gebracht. Die Erträge aus diesen Börsen, die im Übrigen weit über die Grenzen von Emmerich hinaus bekannt sind , bilden die Grundlage für die Umsetzung pädagogischer Projekte zum Wohle aller Schülerinnen und Schüler unserer Schule: wie z.B. die Anschaffung  großer Spielzeuggeräte auf dem Schulhof, unterschiedlicher Sachunterrichtsmaterialien wie Experimentierkästen, Anatomie-Modellen, von Klassenmöbeln oder einem Klassensatz  i-Pads. 
Zur Schulanmeldung am 30. Oktober  meldeten 38 Eltern ihre Kinder an unserer Schule an. 

                                                                                                            Anfang November stellten wir Frau Günter-Willmann ein.

Bereits beim Packen der Tüten am Vorabend des Martinstages konnte der Zuschauer die vielen fleißigen Hände der Personen sehen, die für den rundum gelungenen Martinszug am 7. November und die stimmungsvolle Feier auf dem Schulhof verantwortlich sind. Mit ihren im Kunstunterricht hergestellten Laternen zogen die Schul-, Kindergarten- und Kleinkinder durch die mit Laternen bunt geschmückten Straßen Hüthums. Bevor sie ihre Tüten abholen konnten, lauschten sie auf dem Schulhof der St. Martins-Legende, die als Spielstück aufgeführt wurde. Der Förderverein hielt im Anschluss daran warme Getränke und einen kleinen Imbiss bereit. 

Zum Aktionstag meldeten sich auch am 15.November wieder viele Eltern mit ihren Kindern an, um die Außenanlage genauer unter die Lupe zu nehmen, Streich- und Ausbesserungsarbeiten  zu erledigen, ein neues Spielgerät zu installieren und schließlich  Herr  des gefallenen Laubes zu werden. So wurden das Spielehäuschen und die Turnhallentür gestrichen, die Sitzecken erneuert,  Sand rundum die Rakete, in der 
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Sprunggrube und unter die Turnstangen gekippt und zuguterletzt ein Baumtelefon aufgestellt. 
An dem Freitag vor dem 1. Advent, ein Tag vor dem Hüthumer Adventsmarkt, ist es mittlerweile Tradition, dass alle Kinder mit den Klassenlehrerinnen und helfenden Eltern ihre Klassenfenster adventlich schmücken. Selbstgebackene Plätzchen, Mandarinen und Getränke sowie eine leuchtende Kerze gehörten  selbstverständlich mit dazu. 

                                                                                                                                      Frau Günter Willmann verlässt uns und wir stellen Michaela Born als Sportfachfrau ein.

Immer in der ersten Dezemberwoche besucht uns Herr Wilke, ein langjähriger Lehrer an unserer Schule. Dann nämlich treffen sich an zwei Terminen die a- und die b-Klassen zum traditionellen Adventssingen in der Eingangshalle des Hauptgebäudes. Herr Wilke  begleitete uns auch dieses Jahr wieder mit seiner Gitarre. Das Lieblingslied der Kinder „Leo Spekulatius“ – bitte immer und in jedem Fall zum Schluss!

                                                                                                      Die Kleiderfrage für die Kommunionkinder stellt kein Problem mehr dar, seitdem  der Förderverein regelmäßig im Januar die Kommunion-kleiderbörse anbietet. Kleider, Anzüge, Schuhe, Krönchen, Täschchen… das, was die Anbieter zum Verkauf bereitgestellt hatten, wurde  bis auf wenige Teile restlos weiterverkauft. 


                                                                                                                      Zum 01.02.15 drehte sich noch einmal das Personalkarussel. Mit Frau Verhey konnten wir eine Fachfrau für Mathematik und Kunst einstellen. Die ausgelassene Feier in der Turnhalle mit dem Besuch des Kinderprinzenpaares der Stadt Emmerich und der sich anschließende Rasselumzug durch die Straßen rund um die Schule stellten wieder die karnevalistischen Höhepunkte in diesem Schuljahr dar.             _____________________________________________________         5

Der Förderverein unterstützt uns mit 11 Bewegungsstühlen, die in den Klassen verteilt im Einsatz sind. Kinder sind in immer in Bewegung. Der Bewegungsstuhl fördert die Balance und Koordination, beugt Haltungs-schäden vor und unterstützt damit die Konzentrationsfähigkeit
Die OGS-Leitung Frau Simkes-Bister verließ uns nach einigen Jahren guter pädagogischer Arbeit. Mit ihr konnten wir den unterrichtlichen Vormittags- mit dem sich anschließenden schulischen Nachmittags-bereich noch weiter verzahnen. Ihre Nachfolgerin, Bettina Loock, startete mit viel Elan und teilweise neuen Mitarbeiterinnen. 
Eltern und Kinder stellten ein Weiden-Tipi auf. Das Tipi stellt  neben dem Baumtelefon ein weiteres Element der in diesem Schuljahr im Vordergrund stehenden Schulgestaltung dar. Zur Schulgestaltung im Außenbereich hatten  uns Studentinnen der Hochschule - Rhein Waal im Frühjahr/Sommer 2014 beraten. 
In der Klasse 3b fand  „Mut tut gut“ statt – ein Projekt der Schul-sozialarbeit. Was die Kinder dabei lernen? Grenzen des Anderen respektieren, Hilfe in bedrohlichen Situationen holen, sich mit guten und schlechten Gefühlen beschäftigen, Konflikte gewaltfrei lösen – das  Selbstgefühl stärken. Die 3a war im April im „Mut tut gut“ – Projekt. Ein Baustein ist die Anwesenheit der Klassenlehrerin, damit sie  über den Zeitraum des Projektes hinaus Methoden und Tipps im Schulalltag weiterhin anwenden kann. 
Frau Schlütter-Bossmann, unsere Gesundheitsförderin, besuchte die Kinder aller Klassen  im Rahmen des Projektes „Klasse 2000“. Klasse 2000 ist ein Unterrichtsprogramm zur Gesundheitsförderung, Sucht- und Gewaltvorbeugung in der Grundschule, an dem wir bereits seit 2012 teilnehmen. Mit der Symbolfigur KLARO erfahren die Kinder, was sie selbst tun können, damit es ihnen gut geht und sie sich wohlfühlen. Frühzeitig und kontinuierlich von Klasse 1 bis 4 lernen sie das 1x1 des gesunden Lebens – aktiv, anschaulich und mit viel Spaß!
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                                                                                                                            Im Schorsch-Kathke Fußballturnier der Emmericher Grundschulen konnte unsere Schulmannschaft den Wanderpokal an unsere Schule holen. Ihr Trainer Herr Holtkamp hatte die Mannschaft bestens vorbereitet und gecoacht. Mit einer Feier am 06.03.15 freuten sich alle Schüler und Schülerinnen mit der Mannschaft. Dabei wurde natürlich auch der Pokal gebührend bewundert. 
Die Kinder der St. Georg-Schule sind gute Leser und Zuhörer: Das jedenfalls fand die Jury. Im Finale des Lesewettbewerbs (Lesephase zwischen 07.01.15 und 11.03.15) konnten das Rennen machen:                  Jg 1 Pierre Spiertz und Vanessa Karpinski, Jg 2 Leon Becker und Carina Wolff, Jg 3 Jonas Holtkamp und Ida Venhoven, Jg. 4 Paul Holtkamp und Julia Dertwinkel. Leon Becker, Jonas Holtkamp und Paul Holtkamp nahmen an dem Städtischen Lesewettbewerb im Jugend-Café am Brink statt. Jonas Holtkamp schnitt dabei als bester Leser aller 6 Grundschulen Emmerichs im Jg 3 ab.
In der Klasse 2a wurde  das MKT durchgeführt – ebenfalls ein Angebot der Schulsozialarbeit. Das MarburgerKonzetrationsTraining ist ein Training zur Selbststeuerung des vernünftigen Umgangs mit Fehlern, der Verbesserung der Leistungsbereitschaft und des Zutrauens in die eigene Leistung. Es hilft strukturiert zu denken und Konzentration einzuüben. 

Die Frühjahrsbörse des Fördervereins war wieder ein voller Erfolg: Außenfahrzeuge, Bobbycars, Laufräder, Fahrräder waren der große Hit.  


                                                                                                                          Mit professioneller Hilfe bauen wir unsere Website um               www.grundschule-huethum.de. Das Erscheinungsbild und die  Inhalte werden „renoviert“.
Die Viertklässler bereiteten sich im Sachunterricht thematisch und praktisch auf ihre Radfahrprüfung vor. Eine Kollegin der Polizei Kreis 
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Kleve und einige aktive Eltern aus der 4a und b beobachteten  am Prüfungstag an markanten Verkehrspunkten, welche Verhaltensweisen  die Schülerinnen und Schüler im Verkehr bereits beherrschten. Alle Kinder bestanden die Prüfung und erhielten ihre Urkunde und  Plakette. 
Einen außerschulischen Lernort besuchten die Kinder der 3b, um dem Thema Strom und Wasser auf die Spur zu kommen. Sie hatten sich zu diesem interessanten Thema bei den Stadtwerken Emmerich beworben und den Zuschlag erhalten. Auch so kann Unterricht stattfinden!

Der Lehrerausflug am 24.04.15 führte die Lehrerinnen nach Kleve zur Hochschule Rhein-Waal. Unter einer  kundigen Führung konnten sie Interessantes über die Entstehungsgeschichte, die Studienbereiche, die Organisation und die Studenten der Hochschule erfahren. Hin- und Rückweg wurden per Fahrrad abgestrampelt. Dabei konnten sich die Schönheiten unserer Region so richtig präsentieren.  

                                                                                                                        In diesem Schuljahr unternahmen die Lehrerinnen des Jahrgangs 3 mit ihren Kindern eine mehrtägige Klassenfahrt und der Jahrgang 4 mit ihren Lehrerinnen eine mehrtägige Abschlussfahrt in die DJK-Sportschule Münster. Das Naturkundemuseum, der Allwetter-Zoo, die Stadtführung, die Freizeitangebote in der Sportschule – da blieb kein Wunsch offen.   
Auf die VERA-Vergleichsarbeiten in den Klassen 3 in Deutsch und Mathematik  bereiteten Frau Berntsen und Frau Rennecke die Kinder intensiv vor. Sie konnten deshalb die Aufgaben ohne Stress und Hektik meistern. Die Eingabe der Ergebnisse in das System der Uni Landau verblieb bei den beiden Kolleginnen. Die dort ausgewerteten Ergebnisse  werden uns frühestens im September erreichen. Maximilian Elbers machte dabei den größten Kängurusprung.
Am 19.05.15 fand unser Sportfest wieder im Eugen-Reintjes-Stadion statt – wie immer unter der Mithilfe vieler Eltern, die die Spiele- und Wettkampfstationen mit Begeisterung besetzten. 
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Am 28.Mai konnten dann unsere erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler ihre Urkunden erhalten.Gerade an diesem Tag besuchten uns  auch die neu einzuschulenden Kinder mit ihren Erzieherinnen. Sie waren mit Begeisterung bei der Siegerehrung dabei und konnten auch mit den beiden Unterrichtsstunden und der dazwischenliegenden Pause schon einmal einen kleinen Einblick in „Schule“ gewinnen. 

Fleißig trainierten die Kinder unserer Schule auch für den pro kids Lauf am 31.05.15. 23 Läuferinnen und Läufer gaben ihr Bestes und erzielten erfreuliche Ergebnisse.
27 Mädchen und Jungen unserer Schule empfingen in diesem Jahr die Erste Heilige Kommunion. Frau Museler, Frau Venhoven und Frau Berntsen begleiteten die Kinder in der Vorbereitungsphase und dem Tag der Erstkommunion.

                                                                                                                           Am 15. und 16. 06.15 besuchte uns wieder Herr van de Sand von der Verkehrswacht des Kreises Kleve mit seinem Radfahrtraining. Zusammen mit den Kindern baute er schon vor acht Uhr die Stationen für den Parcours auf. Eine schräge Rampe entlang und an einer Kette kreisförmig  fahren, beim Rückwärts-Schauen mit Handzeichen sich eine Zahl merken und dem Helfer nennen, das richtige Auf- und Absteigen, das Abbremsen, sowie das Fahren in einer Gasse wurden trainiert. Auch gab Herr van de Sand Tipps zum richtigen Sitz des Fahrradhelmes. Voll des Lobes war er im Übrigen über die Radfahrkompetenz unserer Schülerinnen und Schüler und die Unterstützungsbereitschaft unserer Eltern.
Am 19.06.15 fand unser Schulfest „Fresh Fantasy bewegt Hüthum“ statt. Wie der Titel es bereits benennt, stand das Fest mit dem Programm CoolMoveMixer ganz im Zeichen intensiver Bewegung. Wolfgang Richter, Sport- und Sozialpädagoge, präsentierte auf unserem Schulhof einen Mix cooler moves und grooves aus allen Epochen – da traf Macarena auf Gangman Style, Frisbee auf Hip-Hop, Karate auf Salsa, der gute alte Twist auf Ropeskipping oder Rollsport auf Moonwalk. Und nicht nur alle Schülerinnen und Schüler  hatten ihre Freude daran. An diesem Nachmittag gaben auch die Kinder der Musik-AG eine kleine Kostprobe ____________________________________________________         9 ihrer während eines Schuljahres erlernten Stücke.Der Förderverein der Schule und der Hüthumer Musikvrein präsentierten sich und ihre Vereinsarbeit an einem  Infostand. Kinder aus der 4a und 4b stellten  drei neue Spielgeräte vor, die Frau Museler, unsere Pastoralreferentin, feierlich einweihte: das Weiden-Tipi, das Baumtelefon und die Fühlbox. Auch die Studentinnen der Hochschule Rhein-Waal waren an diesem Tag bei uns zu Gast und konnten die Ergebnisse ihrer guten Ideen bestaunen. Der Förderverein übergab der Schule symbolisch einen der elf Bewegungsstühle. Darüberhinaus war die Tür unseres i-Pad Raumes für alle Erwachsenen geöffnet, die sich über ihren Einsatz in unserem Unterricht informieren wollten. Das von der Schulpflegschaft organisierte Café lud zum gemütlichen Miteinander bei wunderbar selbst gebackenem Kuchen, einer Tasse Kaffee oder Tee ein.                                                                                                                                                                        

So hatte sich Frau Loose ihr letztes Schulfest vorgestellt: mit viel Bewegung, langjährigen Weggefährten und der gesamten Schulgemeinde. Denn sie wird zum Ende dieses Schuljahres nach über 40 Dienstjahren in ihren wohlverdienten Ruhestand gehen. Wir sagen an dieser Stelle ein herzliches Danke für die geleistete pädagogische Arbeit und wünschen ihr ein frohes und gesundes Pensoiärs-Dasein.  
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Liebe Eltern,                                                                                                           
das Schuljahr neigt sich mit den Zeugnissen dem Ende zu. Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern erholsame Ferien. Nutzen Sie die Zeit gemeinsam auszuspannen und neue Kraft zu tanken.                                                      
Ein kurzer Ausblick auf den Beginn des neuen Schuljahres:                           - der erste Schultag ist Mittwoch 12.08.15,                                                                                - der Einschulungstag der Schulneulinge Donnerstag, 13.08.15.          





